
Anla ge VIII, ^,.

Haushaltsplan der Provinzial-Nlinden-Unterrichtsanstalt
zu Düren.

sHausßaltsplan
der

PromnM-Minden-Unternchtsanstalt zu Düren
.Flisabeth-Stiftung"

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 19tt9 bis 31. März 1910.

Zahl der Zöglinge am 1. Oktober 1908: 120 Knaben, 73 Mädchen.

Die vom 47. Rheinischen Prouinziallandtage beschlossenen Erweiterungsbauten sind im
Oktober 1908 in Benutzung genommenworden. Da ein sicherer Anhalt, wie groß der durch die
Erweiteruugsbautm bedingte Mehrbetrag sein wird, nicht gegeben ist, so beruhen die eingestellten
Summen zum Teil auf Schätzungen. Im übrigen wird auf die Bemerkungenzu den einzelnen
Etatstiteln Bezug genommen.

^
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Titel.

II,

III.

IV,

V,

VI.
VII.

I.

Dir Einnahme.

Vom Grundeigentum

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr
1909.

Betrag
für dos

KechnunZs'
Ml

1908.
^ ^5

180

Pcnsionsbciträgcder Zöglinge

Kleider-und Wäschelostenbeiträgc der Zöglinge

Aus dem Verkaufevon Handarbeitenlaut Anlage ^ . . .

Anteil der Provinzial-Heil- und Pflegcanstalt an den Aus¬
gaben für die Pumpstation, welche auch dicfc Anstalt
mit Wasser versorgt ............

Sonstige Einnahmen uud, zur Abrundung.......
Zuschußaus Piovinzinlnüttelu ..........

Summe der Einnahme

Ausgabe.
Besoldungen.

Für den Direktor Gehalt............
Außerdemfreie Wohnung nebst Garten, Heizung nnd Be¬

leuchtung,pensionsberechtigtzum Betrage von 820 Mk.
Für den katholischenPfarrer:

Gehalt .........4800 Mk.
Wohnungsgcldzuschuß. . . 540 „

5340 Mk. zur Hälfte

6 200

11500

7 500

4 000

100
119 560
149 040

4 900

2 670

Zu übertragenI 7 570

195

5 500

10500

8 000

4 000

55

116290
144 540

4?00

2 520

Blinoen-Unterrichtsanstaltzu Düren.
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Mithin jetzt

wehr

^___4

700

1000

weniger

^500>-

200

DemerKungen.

15

500

An Pachten kommen auf:
für die dem Vlinden-Fürsorgeuerein zum Bau der Blindenwerlstätte
pachtweiseüberlassene AÄerparzelle ............120 Ml,
für die den Anstaltsbeamten überlassenen Garten.......60 „

Die Garten- und Viehwirtschaftist den Cellitinnen übertragen worden.
Ein Teil der Unstaltsgärten ist für die Errichtung der Erweiterungsbauten

in Benutzung genommen worden.

Die Einnahme hat betragen im Rechnungsjahre 1905 . . «989,85 Ml.
1906 . . 5 633,38 „
1907 . . 6 060,64 „
zusammen 18 683,87 Ml,

oder durchschnittlich6227,96 Mt.
Der in Ansatz gebrachte Betrag ist zu erwarten.

Die Einnahme hat betragen im Rechnungsjahre 1905 . , 10104,38 Ml.
1986 ., . 10668,07 „
1907 . . 1,379.27 „

oder durchschnittlich10 717,24 Ml.
zusammen 32151,72 Ml.

Die Einnahme hat betragen im Rechnungsjahre 1905 . . 7 739,97 Mt.
1906 . . 7 093,14 „
180? . . 7 598,81 „
zusammen 22 431,92 Ml.

oder durchschnittlich7 477.31 Mt.
Die Einnahme hat im Jahre 1907 7 598,81 Ml. betragen, da eine erhöhte

Einnahme nicht zu erwarten steht, ist der Betrag uon 8 000 Ml. aus 7 500 Ml,
ermäßigt worden.

Die Einnahme hat betragen im Rechnungsjahre 1905
1806
190?

25— Ml.
160.55 „
161,76 „

oder durchschnittlich115,7? Ml.
zusammen 347.31 Ml.

Stelleninhaber: Direktor Naldus. bisheriges Gehalt 4700 Ml. und 200 Ml, Erhöhung
»ach dem Besoldungspllln - 4800 Ml.

Stelleninhaber: Pfarrer Wiertz, bisheriges Gehalt 4500 Ml. und 800 Ml. Erhöhung
nach dem Besoldungsplan - 4800 Ml. (Höchstgehalt).

Das Diensteinkommen wird von der Prouinzial-Heil- und Pflegeanstalt
und der Blindeu-Untcrrichtsanstalt je zur Hälfte getragen.

28*
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Titel. Nr Ausgabe.

Ucb ertrag

Für die LehrpersonenGehälter

!,,

Nohnungsgeldzuschuhfür 5 Lehrerund 1 Lehrerin je 860 W.
außerdem für den MusitlchrerEntschädigungfür Wohnung,
Brand und Licht530 Ml...........

Betrag
für das

Vechnungs-
jähr

1909.

Vetrag
für dos

Vechnungs-
jl«!>r

1908-
.^ 4

Mithin jetzt

mehr

7 570

22 625

2 690

5 Für den Maschinenmeisterund 4 Werkmeister Gehälter

Mietscntschädigungfür dcu Maschinenmeisterund 4 Werkmeister
Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für die Anstaltsärzte Remunerationen .......

2 Für die Führung der Kassengeschäftefür den Arbeitsbetrieb
8 Für einen Burecuigehilfenzur Verwendungin Diätenform .

4 Vergütung an die Genossenschaftder Cellitinnen für die
Wirtschaftsführung ..............

Zu übertragen

9050

7 220

17 075

1970

1700
48 685

550

1000

4 500

6 050

«650

720

400

1700
86 615

500

800
900

4 000

5?00

^020

50

100

500

weniger Bemerkungen.

Stelleiünhaber:
1. Lehrer Koch
2. „ Hörbuch . . .
3. „ Nießen . . .
4. „ Becker....
5. „ Iost ....
6. „ N. N .....
7. „ N. N .....
8. Musiklehrer Engels . .
9. Handarbeitslehrerin Ernst

300

300

Mit Rücksicht auf das Anwachsender
Züglingszahl sind zwei neue Lehreistellen
eingesetzt worden, die Stelle zu 6 wird
uon dem im Rechnungsjahre 1908 als
Hilfslehrer einberufenen Lehrer Wassen
wahrgenommen.

Die Lehrer Koch und Hörbuch haben statt des
Wohnungsgeldzuschusses Dienstwohnung
inne, penstonsberechtigtzum Betrage von
327 Mt., die Lehrer' Nießen, Becker und
Iost, die Handarbeitslehrerin Ernst bezie¬
hen Nohnungsgeldzuschuß, der Musiklehrer
Engels Entschädigungfür Wohnung, Brand
und Licht.

Stelleninhaber:
1. MaschinenmeisterLehmann
2. Seilermeister Vordenbäumen
3. KorbmachermeisterEruenich
4. Nürstenbindermeister Enste
5. KorbmachermeisterGoertz .

i
Der Maschinenmeister hat an Stelle der freien

Beleuchtung vensionsberechtigt zum Netrage
zu 500 Mk,, die Wertmeister Vordenbäumen,
je 80N Mt. Mietsentschädignng.

herige«!
Geholt

2700
2500
2300
2t00
2100

2900
2475

Erhöhung
nach dem

Bes°l-
dnngsplcm

Gehal!'
»in 1. April Bewer¬

tungen

200
200
200
200
200

200
150

zusammen

2 900
2 700
2 500
2 300
2 300
2100
2100
3100
2 625

22 625

2000 100 2100
1775 75 1850
1775 75 1850
1700 75 1775
14<w__ 75 1475

zusammen 9050
Dienstwohnung — mit Heizung und
von 370 Mt. — eine Mietwohnung
Eruenich, Enste und Goertz beziehen

>,«InI»ng«.
gehal».

Die Geschäfteder Anstaltsärzte nehmen Dr. in«a. Äckerund der Augenarzt Dr. m«ä.
uan den Voschwahr.

Siehe Anlage H, Voranschlag über den Arbeitsbetrieb.

Der Betrag ist mit Rücksichtauf die größeren Anforderungen, welchedurch Errichtung
der Erweiterungsbauten an die Cellitinnen gestellt werden, um 500 Mt. erhöht
worden. Vergl. Titel III Nr. 1 der Ausgabe.
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Titel.

ll.

III.

Nr Ausgabe.

Betrag
für das

Pechmmgs
jähr
1909.

Uebertrag
Für das Wart- und Dienstpersonal

Vergütung für Hilfskräfte für den Musikunterrichtnach Ve^
rechnung ................

Summe Titel II.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
An die Genossenschaftder Cellitinnen für Belustigung ein¬

schließlich Tischwäsche,Lagerung, Reinigungund Krankenpflege

6 050
4114

Für Bekleidung

a. Für Mobilien, Utensilieusowie für Kirchen- und Schul¬
bedürfnisse ...............

d. Für die Beschaffung eines Konzertflügelsund eines Uebungs-
llcwiers (Einmalige Ausgabe) ........

Zu übertragen

1644
11808

58 000

8 500

2 000

2 000

70 500

Betrag
für das

Aechnuns«'
jähr

1908.

5 700
4114

1560
11374

55 000

8 000

2 000

13 000

78 000

Mithin jetzt

weniger

^

300

3000

500

^ 500

11 000

11000

Bemerkungen.

Hieraus find zu besolde»drei Wärter und Werlmeistergehilfen, wovon einer die Boten»
ginige zu besorgen bat, der Pförtner und der Heizer, während das übrige Dienst¬
personal von den Cellitinnen anzunehmen und zu bezahlen ist.

Aus dieser Etatsvosition wurde bisher auch der Lohn des Warenverkäufers
bestritten. Der hierfür erforderliche Betrag ist auf den Arbeitsbetrieb über¬
nommen worden, f. Anlage H,, Voranschlag über den Arbeitsbetrieb, Die Vtats¬
position ist auf 4114 Ml. belassen worden zum Zweckeetwaiger Lohnerhöhungen
und Einstellung weiteren Personals für die Erweiterungsbauten, Die Verwendung
erfolgt mit Genehmigung des Landeshauptmanns.

Hieraus erhalten 1 Klavier-Stimmlehrer und 2 blinde Musiler Vergütungen.

Die Genossenschaftder Cellitinnen hat nachdem mit ihr abgeschlossenenVertrage gegen
die für jeden Zögling und jede Schwester auf täglich' l Ml. festgefetzt« Vergütung
zu leisten: die Belustigung, Unterhaltung der Utenstlien und des gesamten
Inventars, die Unterhaltung der Nett-, Leib- und Tischwasche,die Krankenpflege,
die Lieferung des Feuerungsmaterials, foweit Einzel-Heiztörperin Frage kommen,
sowie die Belustigung des Personals, soweit freie Station gewährleistet ist. In
Ansatz kommen 200 Zöglinge und 18 Schwestern mit rund je .805 — «6 490
Pflegetagen z» 1 Ml. — 66 490 Ml, Die Ersparnisse kommen der Provinzial'
Verwaltung zugute und werden hier wieder vereinnahmt.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1905 . . 45 544,10 Ml,
1906 . . 51741,82 „
190? . . 48 589, 45 ..
zusammen 145 875,37 VN.

oder durchschnittlich48 625,12 Mk,
Der Mehrbetrag ist eingesetztworden, weil die Zahl der Zöglinge voraus¬

sichtlich steigen wird.

Die Kleidung ist seitens der Cellitinnen gegen einen Iahresbetrag von 50 Ml. für
jeden Zögling zu stellen. Einigen Zöglingen ist Selbsttleidung gestattet

Die Ausgabe hat betragen in, Rechnungsjahre 1905
1906
190? . .
zusammen

oder durchschnittlich8214,61 Ml.

7 799,80 Ml.
8160,02 ..
8 684,03 „

24 643.85 MI.

Die Unterhaltung der Mobilien und Utensilien ist Sache der Cellitinnen.
Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1905 . . . 1734,14 Ml.

1906 . . . 1979.82 ..
1907 . . . 2425,80 ..

zusammen 6139,76 Ml.
oder durchschnittlich2046,58 Mk.

Der in den Etat für 1908 für die Befchaffung von Mobilien für den Er¬
weiterungsbau eingefetzteBetrag von 13 000 Mt. fällt fort.

Wie für die Blindenanstalt Neuwied hat sich auch für die Anstalt zu Düren die Be¬
schaffung eines Konzertflügels als erforderlich herausgestellt, für diesen Zweck
sind 1500 Ml. vorgesehen. Der Rest von 500 Mt, soll zur Anschaffung eines
Uebungsklaviers verwandt werden. Die Klaviere der Anstalt sind zum Teil
zwanzig und mehr Jahre alt und bedürfen der Erneuerung. Der Betrag von
2000 Ml. fällt künftig fort.
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Titel.

III.

I.
II.

III.

Nr. Ausgabe.

Betrag
für das

Aechnungs-
jähr
1909.

Uebertrag
Für Beleuchtung,Heizung,Beschaffung von Roststäben,Putz-

und Schmiermaterilllien............

Für die laufendeUnterhaltung der Gebäude ......

Für Instruktionsreisendes Lehrpersonalssowiefür Begleitung
von Zöglingen auf Ferienreisen .........

(Zu verwendenmit Bewilligungdes Landeshauptmanns.)

Für sonstigeAusgaben und zur Abrundung ......
(SämtlicheNummerndes Titels III übertragensich gegenseitig,)

Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ........
Andere persönliche Ausgaben . . .
Sächlicheund sonstige Ausgaben

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

70 500

15 000

5 000

450

2 64?

83 597

48 635
11808
93 597

149 040

149 040

Betrag
für das

Utchnungs-
jähr
1908.

78 000

11000

5 000

400

2151

9« 551

36 615

113?4

96 55 1

144 540

144 540

Blinden-Unterrichtsanstaltzu Düren.
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Mithin jetzt

50

496

«046-

11000

11000

^020
434

2 954

ßemerlmllgen.

Die Ausgabehat betragenim Rechnungsjahre1905 , . 9 040,86 Mt.
19U6 , . 8 696,38 „
1907 . , 9 033, 06 „

zusammen 26 770,30 Mk',
oder durchschnittlich8923,43 Mk. Der eingesetzte Betrag ist mit Rücksicht aus die
durch Errichtungder Erweiterungsbautenzu erwartendeSteigerung der Aus«
gabennotwendig.

Die Ausgabehat betragenim Rechnungsjahre1905 . 4 470,76 Ml.
1906 , 4 527,08 „
1907 . 5 0 00,— „

zusammen 13 997,84 Ml
oder durchschnittlich4665,95 Mk.

Die Ausgabehat betragenim Rechnungsjahre 1905 . . 356,10Mk.
1906 . . 540,49 „
1907 , . 470,80 „
zusammen' 1367,39Mk.

oder durchschnittlich455,79 Mk.
Die Ausgabehat betragenim Rechnungsjahre1905 . . 2029,14Mk.

1906. . 1974,42 „
1907 . , 2 146,22 „
zusammen 6151,78Mk.

oder durchschnittlich2050,59Mk.
Es sind erforderlich für:

»,) Invlllidenbeitrage ............ 200 Mk,
b) Nereinsbeiträge............. 75 „
«) Steuern und Versicherung ......... 700 „
<I) Prüfungsgebührenfür die Handwerkskammer ... 60 „
«) Porto und Fracht ............ 350 „
l) Buchbinderei.............. 50 „
z;) Fernsprechgebühren............ 180 „
K) Büreauuntosten............. 250 „
i) Weihnachtsbescherungund Erheiterung ..... 450 „
K) SonstigeAusgaben .....'...... 800 „

zusammen 2685 Ml,
Mehrbetragim wesentlichenzur Deckungder höheren Steuern und Feuer-

Versicherungsbeiträgeund durch Erhöhungdes Betrages für Weihnachtsbescherung
und Erheiterung,

2!»





Anlage ^.

Blinden-Unterrichtsanstaltzu Düren.
Arbeitsbetiieb.

Anlage ^

zum Haushaltsplan
der

Prooinsial-Blinden-Unterrichtsanstaltzu Düren.

Voranschlag über den Arbeitsbetrieb

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1909 bis 31. März 191tt.
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Titel. '>).'r Ginnahme.

n.

Erlös aus dem Verlauf der fertigen Waren......

Summe der Einnahme für sich.

Betrag
für das

Aechmmgs
jähr
1909.

30 700

III.

IV,

Ausgabe.

Für Rohmaterialien zu den Handarbeiten der Zöglinge

a) Für die Führung der Kassengeschäfte ....
d) Dienstlohn des Waren-Verwalters und Verkäufers

Betrag
für das

^

Mithin jetzt

1908,

28 000

Anteil der Zöglinge an dem gelieferten Arbeitswert

Ueberschuß
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

18 000

400
800

4 000

7 500

2 700

17 000

30 700

30 700

3 000

8 000

28000

28 000

5000

400
800

1000

Bemerkungen.

Die Einnahme hat betragen im Rechnungsjahre 1905 . 27 799,01 Mk.
1906 . 29 307,78 „
1907 . 80 3 71,14 „
zusammen87 477,93 Ml.

oder durchschnittlich29159.31 Mt,

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1905 . 18 095,58 Mk.
1906 . 18180,49 „
190? . 18 806,14 „

zusammen 55 082,21 Ml.
oder durchschnittlich18 360,74 Mk.

Die Kassengeschäftefür den Arbeitsbetrieb werden von dem Nendanten der Heil- und
Pslegeanstlllt nebenamtlich besorgt. Er bezog hierfür bisher 300 Mk., die bei
Titel II Nr. 2 des Anstalts-Haushaltsplanes nachgewiefenwurde». Mit Rücksichtauf
den Umfang der Geschäfte ist die Vergütung auf 400 Mk. erhöht worden. Um
ein klares Bild über den Arbeitsbettieb der Anstalt zu bekommenist der Betrag
von 400 Mt, ebenso wie die unter 5 für die Verwaltung des Lagers aufgeführte
Entschädigung von 800 Mk. auf den Arbeitsbetrieb übernommen worden.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1905 . 3 592,65 Mk,
„ , 1906 . 3 836,05 „

1907 . 4164^29^^
zusammen 11 592,99 Mk^

oder durchschnittlich3864,33Ml.

Der Ueberschußbetrug im Rechnungsjahre 1905 . .
1906 . .
19l17

zusammen
oder durchschnittlich7007,68 Ml.

6133,— Mk.
7 291,24 „
7 598,81 „

21028,05 M.





Anlage VIII. L.

Haushaltsplan der Provinzial-Blindeu-Unteirichtsanstalt
zu Neuwied.

Haushaltsplan
der

Promnsial-Blinden-UnterrichtsanfialtM Ueuwied
.Auguste Viktoria-Haus"

für das Rechnungsjahr

vom 1. Apttt 1909 bis 31. März 1910.

Zahl der Zöglinge am 1. Oktober 1908: 53 Knaben, 31 Mädchen.



Blinden°Untcrrichtscmstaltzu Neuwied.

232

Titel. Nr

II,

III.

IV.
V.

1.

Blinden.Unterrichlsanstalt zu Neuwied.
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Ginnahme.

Pensionsbeiträge der Zöglinge

Kleider- und Wäschekostenbeiträgeder Zöglinge

Verkauf von Handarbeiten

Sonstige Einnahmen . . .
Zuschuß aus Provinzialmittcln

Summe der Einnahme

Betrag
für das

Dechnungs
i<chr
1909.

3 000

5 500

10 000

10,
57 825

Ausgabe.
Besoldungen.

Für den Direktor Gehalt............

Außerdem freie Wohnung, Heizung und Beleuchtung, pen-
sionsbcrechtigt zum Betrage von 770 Mk.

Für die Lehrpersonen Gehälter......... .
Wohnungsgeldzuschuß für drei Lehrpersonen je 300 Mk. .

Für 2 Werkmeister Gehälter...........
Mietsentschädigung je 300 Mk..........

Summe Titel I.

76 335

Betrag

für das

ztechnungs
tM
1908-

Mithin jetzt

3 700

5400

-! 14 500

4 700

8 875
900

2 950
600

1"!
50690
^4 30^

100

4 500

!52b
900

weniger
Bemerkungen.

700

4 500

5 200

200

350

Die Einnahmen haben betragen im Rechnungsjahre 1905 . 2435,24 M,
190« , 3286,57 „
1907 . 33 05,07 „

zufannnen' 9026,88 Ml.
oder durchschnittlich 3008,96 Wt,

Nach der gegenwärtigen Belegung ist eine Einnahme von rund 8000 Mk.
zu erwarten.

Die Einnahmen haben betragen im Rechnungsjahre 5 l 30,31
5 218,93
5 243,36

Ml.

! 5 592,60 Mk.

unter Bedllchtnahmeauf

10 455,76 Mt.
13 904,78 „
14 570,31 „

1905 .
,906 .
1907 .

zufannnen
oder durchschnittlich 5197,53 Mk.

Zu erwarten find 66 X 65 M. ^ 5590 Mk.,
Ausfälle find 5500 Mk. eingesetzt.

Die Einnahmen haben betragen im Rechnungsjahre 1905
1906

190? _____________
zusammen 88 930,85 Mt.

«der durchschnittlich 12 976,95 Mk.
Bis zum 1. Juli 1908 wurden die entlassenen evangelischen Blinden durch

die Anstalt zu Neuwied mit Rohstoffen zu Einkaufspreifen versorgt. Von dem
genannten Tage ab hat dies der Nlinden-Fürsorgeverein übernommen. Im
Rechnungsjahre 1907 betrug der Wert der a» die Entlassenen verkauften Roh¬
materialien rund 4500 Ml.; um diesen Betrag wird sich im Jahre 1909 voraus¬
sichtlich der Erlös aus dem Verkauf von Handarbeiten ermäßigen. Mit Rücksicht
hierauf find IN 000 Mk. eingefetzt worden.

S. Titel III, 5 der Ausgabe.

Eingenommen sind im Rechnungsjahre 1905 . .
1906 . .

1907 . ^
zusammen

oder durchschnittlich10.66 Mk.

7,44 Ml.
15,4? „

9,09 „
32,— Mt.

Stelleninhaber: Direktor Froneberg . .

Stelleninhaber:
1. Lehrer Krage . .
2. „ Schlüter .
3. Lehrerin Flicke . .

Stelleninhaber:
1. Werkmeister Neumann
2. „ George

heriges
GehllU

4 500

3 800
2 700
2 025

Erhöhung
nach dem

Besold
dung«pl<m

200

200
150

«ehalt
um l, April

4 700

3 800
2 900
2175

zusammen

1400
1400 75

zusammen

8 875

1475
1475
2 950

Bemer¬

kungen

Höchst'
geh alt.

30
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Titel.

II.

III.

Nr. Ausgabe.

Andere persönlicheAusgaben.
Für den AnstaltsgeistlichenRemuneration.......
Für den Direktor Entschädigungfür Bureaukosten . . . .
Vergütung für Erteilung des Musikunterrichtsnach Be¬

rechnung ................

Für das Wartpersonal
Summe Titel II.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung ..........

Für Bekleidung,Lagerung,Bettzeugund Tischwäsche

Für Mobilien und Utensilien

Für Schulbedürfnisse(Lehrmittel,Bibliothek)

Für Rohmaterialienim Arbeitsbetrieb

Zu übertragen

Betrag
für das

Pechnungs-
jähr
1909.

800
100

2 300

2 460
5 660

35000

4 900

1500

900

5000

47 300

Betrag
für das

jähr
1908.
^ ^5

Mithin jetzt

800
100

1820

2 220
4 940

29 500

4 900

1500

900

9 000

45 800

480

5500

weniger
Bemerkungen.

4 000

4000

hieraus sind zu bestreuen die Kosten für einen Musiker mit monatlich 150 Ml, und
für Erteilung des Cello- und githerunterrichts jährlich etwa 20N Ml. Der Musiker
Feiber bezog bisher 185 Mk. monatlich. Anstelle der dem Feiber bislang in der
Anstalt eingeräumten beiden Zimmer nebst freier Heizung und Beleuchtung erhält
derselbe eine Barentfchädigung von 300 Ml.

Hieraus ist zu bestreuen- 1. der Lohn für eine Kindergärtnerin mit monatlich 105 Mk.,
2, der Lohn eines Wärters für die über >2 Jahre alten Zöglinge mit monatlich
35 Mk., außerdem erhält derselbe jährlich 300 Mk, für die Lageruerwaltung
des Arbeitsbetriebes. 3. der Lohn eines Wärters für die kleineren Knaben mit
monatlich 40 Ml. Die Wärter erhalten freie Station, die vom Frauenuerein
ohne besondere Vergütung zu gewähren ist.

Nach den» mit dem Frauenuerein abgeschlossenenVertrage ist für jeden Tag und
Kopf der Zöglinge und Schwestern 1,30 Mk. zu vergüten, wofür nicht nur Be¬
köstigung sondern auch Reinigung und Unterhaltung der Kleidung, Haus-, Bett-
und Tischwäsche, Heizung und Beleuchtung, Beköstigung und Besoldung des
Wirtschafts-, Aufsichts- und Pflegepersonals, Unterhaltung des gesamten
Mobiliars und in Krankheitsfällen ärztliche Hilfe und Arznei zu gewähren ist.
In Ansatz kommen 86 Zöglinge und 5 Schwestern mit rund je 305 — 27 755
Pslegetagen zu 1,80 Mt. -^ 36 081,50 Ml. Die Ausgaben haben im Rechnungs¬
jahr 1907 32730,29 Ml. betragen. Mit Rücksichtdarauf, daß die Ersparnisse der
Provinzialverwaltung zugute kommen, andrerseits mit einem Anwachsender Zög¬
lingszahl und einer Steigerung der Preise zu rechnen ist, so sind hier rund
35 000 Mt. eingestellt.

Für jeden Zögling, soweit nicht ausnahmsweise Selbstkleidung gestattet ist, werden
jährlich 50 Mk. Kleidelkosten von den Angehörigen oder den Armenuerbänden
rückerstattet, vergl. Titel II der Einnahme. Es sind 4300 Mk. für Bekleidung
erforderlich; für Erneuerung der Lagerung, des Bettzeuges und der Tischwäsche
müssen 600 Mt. eingesetztwerden.

Ausgegeben sind in« Rechnungsjahre 1805 .
1906 .
190? .

zusammen
oder durchschnittlich1280.27 Mt.

1344,22 Mt.
1378,30 „
1118,30 ..
3840,82 M5

Im Rechnungsjahre 1909 wird die Beschaffung eines Flügels erforderlich.
Die Anschaffungstosten stellen sich auf 1500 Mk., die in drei Jahren gedeckt
werden können. Die laufenden Ausgaben lassen sich mit 1000 Ml, bestrciten,
es sind hier also 1500 Mk. eingesetztworden.

Ausgegeben sind in, Rechnungsjahre 1905
1906 ,
190? .

zusammen
oder durchschnittlich1034.73 Ml.

Ausgegeben sind im Rechnungsjahre 1905 .
1906 .
1907 .

899,40 Mk.
1058,69 „
1146, 10 „
3104,19Ml.

8 504,92 M.
12 565,11 „

9 790,90 „
zusammen 30 860,93 Ml.

oder durchschnittlich10 286,98 Mt. s. Bemerkung zu Titel III der Einnahme.
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Titel.

III.

Nr.

I
ll,

III.

Ausgabe.

Uebertrag
Anteil der Zöglinge an dem geliefertenArbeitswert

Für Unterhaltungder Gebäude, der Hcizungs-und Beleuch¬
tungsanlagen ..............

Für Instruktionsreisendes Lehrpersonalssowiefür Begleitung
von Zöglingen auf Ferienreisen .........

(Zu verwenden mit Bewilligung des Landeshauptmanns,)

Für sonstige Ausgaben und zur Abrundung ......
(Sämtliche Nummern des Titels III übertragen sich gegenseitig.)

Summe Titel III.

Betrag
für das

Btchnungs-

19N9.

Wiederholung.
Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

47 300
1700

2 000

250

1400 —

52 650

18 025
5 660

52 650

76 335
76 335

Betrag
für das

Ptchnungs-
jalir

1908.

45 800

1700

2 000

1000

250

1285

I2S

17 325
4 940

52035

?4 30o!'
74 300,'

Blinden-Unterrichtscmstaltzu Ncnwicd.
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Mithin jetzt

5 500— 4 000

1U

1000

ZemerKungen.

Ausgegeben sind im Rechnungsjahre 1905 .
190« .
1907 .

zusammen
oder durchschnittlich1809,3? MI.

Ausgegeben sind im Rechnungsjahre 1905
1906 .
1907 .

1729,33 Ml.
1949,13 „
1749,66 „

'5428,12 Ml.

2741,85 Mt.
2340,97 „
3189,11 „

zusammen 8271,93 Mt.
oder durchschnittlich2757,31 Ml.

Der in den Etat für 1908 für die Aufstellung eines Geräteschuppens und Anbringung
von Jalousien eingesetzteBetrag von 1000 Ml. fallt fort.

— 5 000-

Ausgegeben sind im Rechnungsjahre 1905
190« .
190? .

zusammen
oder durchschnittlich237,97 Ml.

134,39 Ml.
235,76 „
343^77^^
713,92 Mt.

Ausgegeben sind im Rechnungsjahre 1905 . 1867,55 Mt.
1906 . 1443,68 „
1907 . 133 3,93 „

zusammen 4645,16 Ml.
oder durchschnittlich1548,39 Mt.

OZ sind erforderlich für:
». Knnalbenutzung ................ 137,56 Ml.
d. Fernsprechgebühren ............... 170,—
e. Feuerversicherung ............... 177,66
,l. Geblludesteuerfür das Direktorwohnhaus....... 78,—
c. Porto................... 200.—
l. Versicherungsmarken .............. 32,76
A. Beitrag für den Nlinden-Fürsorgeuerein in Hannover . . . 1?,—
Ii. Neihnachtsbeschcrung, Erheiterung .......... 400,—
i. Sonstige Ausgaben '............... _^'02^

zusammen 1400,— Ml.





Anlage VIII, 0.

Haushaltsplan über den Unterstützungsfondsfür Blinde.

Haushaltsplan
über den

Unterstützungsfonds für Blinde

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1909 bis 31. Würz 1910.
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Titel. Nr,

I,
1!.

III.

II.

III.

Einnahme.

Eingehende Kapitalien . .

Zinsen des Kapitalvermögens

Sonstige Einnahmen und zur Abrundung ......
Summe der Einnahme

Ausgabe.
Anzulegende Kapitalien.............
Für Unterstützung von Blinden..........

Lasten ..................
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr
1909.

^____ <5

3 000

6150 -.0

9150

3 000
5 959

190

9150

9150

i>0

50

Betrag
für das

Mchnungs'
j«hr

1908. ^

Mithin jetzt

3 943

5005

8 950

3 943
4 809

196

!950

54

98 1144 52

,,'

weniger
DemerKungen.

943 !>1

54

6?

«»

Die Kapitaliensind:
a. Frühere ................ 11 571 Ml. 85 Pf.
b. Legat Pfihner.............. 1750
e. Erbschaft Erckenswyk ............ 31 778
ä. Schenkung der Erben des Geheimen Kommerzienrat

Leopold Schulter ............ 5 000
e. Stiftung Lina Rommel........... 8 000
l. Legat Hummeltenberg............ 1 000
^ Legat der Witwe Hiitorf........... 2 00!)
Ii. Legat Fräulein Eäeilie Oppenhoff........ 7 500
i. Legat Fräulein Christians.......... «962

K. Stiftung Felix Schleicher........... 6 000
I. Schenkung der Erben des Kommerzienrat Hrch. Schüller 3 000

in. Legat Grich Schleicher............ 15 393
n. Legat Fuchs............... 600
o. Erbfchaft Großmann............ 4689?
p. Schenkung Winterschlade» ........... 1 000
<l. Legat Witwe Kühn............. 1 500
r. Legat Schmetz .............. l 000
». Legat Lamertz .............. 500
t. Legat Lambertz.............. 2 000
u, Legat Wesselmnnn ............. 332
v. Legat Neu................ 998
n. Legat Schüller.............. 9500

25

38

93

3l,

zusammen 159 284 Mk. 98 Pf.
Aus diesem Betrage war dem Vlinden-Fürsorgeuerein für das Grundstück

Nlaubach 14 in Eülu ein Darlehn von 68 162,98 Ml. gewährt worden, welches
mit 3°/» zu verzinsen und mit 1°/„ zu tilgen war. Der Verein hat das Haus
im Laufe des Rechnungsjahres 1908 verkauft und die erststelligeHypothek ist in
eine festverzinslicheHypothekvon 59 000 Mt. zu 4>/< °/„ umgewandelt worden.

Außerdem war am Schlüsse des Rechnungsjahres ein Barbestand von
584,35 Ml. vorhanden.

Die Kapitalien find i» Nheinprouinz-Anleihescheinenzinstragend angelegt:
8 Vs°/° zum Nennbetrage von 77 700 W.
3'///« .. .. „ 11300 „
3'/<°/° „ .. „ 1N00 „
4°/» „ „ „ «500 „

______ 3„°/„..... , 10 000 „ ^„^^^

Siehe Titel I der Einnahme.

Der von der Isteinnahme nicht verbrauchte Rest ist als Bestand auf das nächst¬
folgende Jahr zu übertragen.

Hieraus sind zu bestreiten:
1. aus der ErbschaftErckenswyk,Unterhaltungskostender Erckenswyk«

schen Grabstätte ................ 24,- M.
2. aus der Erbschaft Großmann, Iahresrente für Wilhelmiue

Paffrath in Cüln................__16 6,6? „
zusammen 190^67 Mt.

(Die Iahresrente für Wilhelmine Paffrath zum Betrage von 250 Mk. ist
zu 2/z hier, zu '/, bei dem Haushaltsplan über die Unterstützungmilder Stiftungen «.
in Ausgabe zu verrechnen.)
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